
 

 
 
 
 
 

Liebe Mitglieder, Gäste und Freunde, 

 

Die Sommerpause naht; deshalb stehen uns im Juli und August nur vier 
Termine für unsere Tauschtreffen zur Verfügung: 3. und 10. Juli sowie 21. 
und 28.August. Trotzdem kommt natürlich unser Informationsblättchen zu 
Ihnen, denn es geht auch darum, Sie schon jetzt über interessante Termine 
zu informieren. 

 

Unser Busausflug ist  für den 14. September geplant. Ziel dieser interes-
santen Ausfahrt verbunden mit einer kleinen Stadtführung und einer Kanal-
fahrt ist diesmal die Hansestadt Stade. Ein Anmeldeformular wurde bereits 
versandt. 
Anmeldeschluss ist der 1.August, bitte nur schritflich oder per E-Mail. Wir 
rechnen mit reger Beteiligung und freuen uns auf ein Wiedersehen auch 
mit Freunden, die unsere wöchentlichen Treffen nur selten oder gar nicht 
aufsuchen können. 

 

Vorher am Dienstag den 26. August wollen wir die Hamburger Sternwarte 
in Bergedorf besichtigen. Nahere Einzelheiten dazu stehen weiter hinten in 
diesem Blättchen. 

 

Für den 19. Oktober ist dann unser diesjähriger Großtauschtag geplant;  
wie im Vorjahr in den Räumlichkeiten der Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde 
am Stadtpark in Alsterdorf. Aber, bis dahin fließt noch viel Wasser... 

 

          Ihre Redaktion   
 
 

***   ***   *** 

 
 

 
 

 

Herzlichen  Glückwunsch 
allen Geburtstagskindern unseres Vereins im Juli und August  

  

   1. Juli Jens Kelling 

   5. Juli Hermann Fernbacher  

     19. Juli Karsten Carl 

 22. Juli Hartwig Carstens 

 26. Juli Eugen Zinn 

 29. Juli Uwe Hamann  

 29. Juli Jörg Reschke  

 30. Juli Stefan Poerschke 

   1. August Jürgen Todt  

   5. August Wolfgang Behrend 

 17. August Günter Vetter  

 29. August Gerald Teichner 
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Grabmale 

 

Nachschriften und  

Grabmalrenovierungen aller Art 

 

Wenden Sie sich an unser Mitglied 
Hermann Fernbacher 

Am Heidland 16 A 
21244 Buchholz 

 

Tel. 04181-7785      Fax 04181 - 7789 

 

 

gut sortierte Dubletten  

aus den Ländern  

 

Schweiz, Liechtenstein, Frankreich, 

Italien, Belgien und Niederlande  

auch Vatikan - Münzen 

 

 bietet günstig an: 

 

Wolfgang Tietjen       Tel.  604 63 02 
 

 

 Suche 

 Marken Deutsches Reich mit  

gut lesbaren Orts-Stempeln  

aus dem damaligen Ostpreußen 

z.B. Königsberg, Danzig, Braunsberg 

(Mein Geburtsort) usw. 

 

Dörte Meier   Tel. 552 25 42 

 

 

 

 

Suche 

 

"Bessere" Marken von Altdeutschland 
 

Dr. Gerhard Nibbe        Tel. 536 17 16 



 

Termine unseres  Vereins    (Tausch  jeden  Donnerstag 16:00-19:00 Uhr)  

 

10.07.14 Donnerstag, Letzter Tauschabend vor der Sommerpause 

 

21.08.14 Donnerstag, Erster Tauschabend nach der Sommerpause  

 

26.08.14 Dienstag,      Exkursion zur Sternwarte in Bergedorf  

 

14.09.14 Sonntag,    Ausfahrt nach Stade   

 

19.10.14 Sonntag,    Großtauschtag   
 
 

***   ***   *** 

 
Um den Bestand unserer Kataloge stets auf einem relativ aktuellen Niveau 
zu halten, haben wir wieder einen neuen Band angeschafft: 

 

-    Südeuropa  (EK 3)   - 
Die Bände Südosteuropa (EK 4) und Nordeuropa (EK 5) sind die beiden 
nächsten, die ersetzt werden. Die  überholten Katalogexemplare kommen 
wie üblich in unsere nächste Versteigerung. 
Übrigens: Am 10.7. können Sie Kataloge über die Sommerpause bis 21.8. 
ausleihen ! 
 

***   ***   *** 

 
 

Besichtigung der Hamburger Sternwarte 

 

Die Sternwarte unserer Stadt liegt ein wenig abseits vom Stadtzentrum in 
Bergedorf und ist nur etwas umständlich zu erreichen, dennoch ein Besuch 
dieser Anlage, die zur Universität gehört, ist durchaus lohnenswert. 

 

Die Besichtigung der Sternwarte, leider nicht kostenfrei, ist für den 26. Au-
gust, 11:00 Uhr vereinbart, allerdings gibt es noch keine endgültige Bestä-
tigung. Für uns in einer Gruppe gilt für jeden Teilnehmer eine ermäßigte 
Gebühr von € 6,50; dafür erhalten wir dann eine spezielle Führung.  

 

Wir treffen uns um 10:40 Uhr im Reisezentrum (Busbahnhof) des Bahnhofs 
Bergedorf, dort im Abfahrtsbereich G fährt unser Bus (Linie 332). Zum Ber-
gedorfer Bahnhof gelangt man am einfachsten mit der S 2 (spätestens mit 
dem Zug 10:17 Uhr ab Berliner Tor). Die Fühung für unseren Verein startet 
dann um 11.00 Uhr beim Café "Raum und Zeit". 

 

Wer mit will, melde sich bitte bei Herrn Barckhahn an; entweder auf den 
Tauschabenden bis zum 21.08. oder per Telefon (59 59 14). Gäste sind 
natürlich, wie immer herzlich willkommen. 
 

 

Weitere Termine 

 

05.07.14  Großtauschtag der jungen Briefmarkenfreunde Hamm 
     9–15 Uhr Gemeindezentrum Wichernkirche, Wichernsweg 16 

 

27.08.14 Tauschtreffen bei ESSO   
 16:30–18:30 Uhr, ESSO-Clubhaus, Hagenbeckstraße 132  
 
 

***   ***   *** 

 
Wer war "Die Germania"?            Dr. Gerhard Nibbe  

 

Mit dem neuen Jahrhundert, am 1. Januar 1900, erschienen in Deutschland 
neue Briefmarken, nämlich Marken mit dem Bild einer Frau im Brustpanzer 
und mit der Kaiserkrone - "Die Germania”. Bereits seit etwa 1840 war die 
Germania eine weit verbreitete Symbolfigur für Deutschland. Sie erschien 
auf Geldscheinen oder wurde auch im Niederwalddenkmal bei Rüdesheim 
(1877-1883) dargestellt.  

 

Aber, diese Dame auf der Briefmarke, die gab es wirklich !Es handelte sich 
um die Schauspielerin Anna Führing, die bei Nationalfesten, auf Jahrmärk-
ten und auch bei anderen Gelegenheiten in diesem Kostüm als “Germania” 
auftrat. Als die ersten Briefmarken erschienen, war sie schon 10 Jahre ver-
heiratet und trug den Namen von Strantz.  

 

Es sollte eine Briefmarkenserie von sehr langer Dauer werden. So erschie-
nen nicht nur drei Ausgaben während des Kaiserreichs (eine mit der Be-
zeichnung “Reichspost”, eine ohne Wasserzeichen und eine mit dem Was-
serzeichen Rauten), sondern auch in der Zeit der Weimarer Republik gab 
es weitere Werte (im Jahr 1920 eine Ausgabe mit Ergänzungswerten, weil 
man wegen der beginnenden Inflation höhere Werte benötigte, dazu noch 
zwei Werte mit dem neuen Wasserzeichen Waffeln im Jahr 1922). Ungültig 
wurden alle Germania-Briefmarken am 31. Oktober 1922. 

 

Zu erwähnen sind außerdem die vielen Auf- und Überdruckausgaben für 
die Auslandspostämter, für die Besetzten Gebiete des 1. Weltkriegs und 
schließlich für die Abstimmungsgebiete. Es dürfte schwierig sein, die ge-
naue Zahl der Briefmarken mit der Germania zu ermitteln.  

 

Nur, welche Vergütung hat Frau Führing bekommen ? Sicher, wie damals 
üblich, nur einen einmaligen Betrag. Hätte sie für jede Neuauflage ein Ho-
norar erhalten, dann wäre sie eine sehr reiche Frau geworden.  
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